
:: 

• Presse- und lnformationsamt 
der Bundesregierung 

Zwischen 

der Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch den Chef des Presse- und Informati­
onsamtes der Bundesregierung, 

- einerseits -

und 

dem Institut für Demoskopie Allensbach - Gesellschaft zum Studium der offentlichen 
Meinung mbH, 784 72 Allensbach am Bodensee, vertreten durch Frau Pro f. Dr. Re na te 

Kocher, . 
- andererseits -

wird folgender 

Vertrag 
geschlossen: 
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§ 1 Vertragsgegenstand 

Zur Information der Bundesregierung über die Entwicklung der politischen und wirtschaftlichen 
Einstellungen der Bevolkerung in Deutschland verpflichtet sich das Institut, die in § 2 bis § 4 spe­
zifizierten Leistungen zu erbringen. 

§ 2 Leistungen 

Das Institut verpflichtet sich, wahrend der Dauer dieses Vertrages nach Vorgabe des Presse- und 
Informationsamts der Bundesregierung demoskopische Untersuchungen durchzuführen. Das 
Presse- und Informationsamt erteilt dem Institut jeweils für jede zu erbringende Leistung einen 
schriftlichen Einzelauftrag. Das Institut hat keinen Anspruch a uf eine Mindestabnahme oder 
eine Mindestanzahl von Auftragen. 

§ 3 Unterrichtung 

(1) Das Institut berichtet dem Presse- und lnformationsamt über die Erhebungen nach 
§ 2 Abs. 1 bis 3 unverzüglich mit einem Kommentar- und Tabellenband. Das Institut stellt 
dem Presse- und Informationsamt der Bundesregierung a uf Wunsch die Erhebungen in 
SPSS-lesbarer Form zur Verfügung. 

(2) Das Institut stellt dem Presse- und Informationsamt der Bundesregierung die von ihm her­
ausgegebenen ,Pressedienste" zur Verfügung. 
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(3) Dem Institut wird gestattet, einen allgemeinen Bericht über das Ergebnis der im Auftrag des 
Presse- und Informationsamtes der Bundesregierung durchgeführten Umfragen zu verof­
fentlichen. Ein derartiger Bericht ist dem Presse- und Informationsamt der Bundesregierung 
mindestens zehn Tage vor der geplanten Veroffentlichung zur Kenntnisnahrne vorzulegen. 
Die Veroffentlichung muss unterbleiben, wenn das Presse- und Informationsamt der Bun­
desregierung innerhalb von zehn Tagen nach Empfang des Berichts dem lnstitut rnitteilt, 
dass es die Zustirnmung zur Veroffentlichung nicht erteilt. 

(4) Weiter verpflichtet sich das lnstitut, dem Presse- und Informationsamt der Bundesregierung 
auf Anfrage aus seinem Archiv Material über die Mediennutzung der Bevolkerung ein­
schlieglich des lnternets zur Verfügung zu stellen. 

§4 Rechte 

(1) Die Ergebnisse (Daten einschliemich der Auswertung) zu den nach § 2 Abs. 1 und 2 gestellten 
Fragen sind exklusiv für das Presse- und lnformationsamt der Bundesregierung. 

(2) Themen und Wortlaut der Umfragen sowie die Berichte sind vom Institut vertraulich zu be­
handeln, soweit sich nicht aus § 3 Abs. 3 etwas anderes ergibt. 

(3) Das Institut raumt dem Presse- und lnformationsamt der Bundesregierung die ausschliemi­
chen und raurnlich, zeitlich, inhaltlich uneingeschrankten Rechte an allen Arbeitsergebnis­
sen und Daten aus diesem Vertrag auf Dauer- einschliemich der Rechte der übertragung an 
Dritte - e in. Die Rechteeinraumung umfasst insbesondere das Recht der Vervielfaltigung, of­
fentlichen Zuganglichmachung und Verbreitung, d.h. das Recht, das Werk unter Einbezug 
jeglicher technischer Moglichkeiten, insbesondere durch die digitale Einbindung im Rahmen 
von Websites, unbegrenzt zu vervielfaltigen und offentlich ·zuganglich zu machen oder of­
fentlich wiederzugeben, das Recht der Zurverfügungstellung auf Abruf, d.h. das Recht, das 
Werk abzuspeichern, für die Offentlichkeit bereitzuhalten, an einen oder mehrere Abru­
fende zu übertragen, und zwar in allen analogen oder digitalen elektronischen Datenbanken, 
elektronischen Datennetzen, sozialen Netzwerken (social media), und Netzen von Telekom­
munikationsdiensten. Die Rechteeinraumung umfasst auch eine ausschnittsweise Benut­
zung der Werke. 

(4) Die Interpretation und die Wiedergabe der vom lnstitut gelieferten Ergebnisse erfolgt durch 
das Presse- und Informationsamt der Bundesregierung, wobei die Qualitatskriterien der 
Umfrageforschung zugrunde gelegt werden. 

§ 5 Vergütung 
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(4) Bei den Betragen nach Abs. 1 bis 3 handelt es si eh um Marktpreise nach § 4 Abs. 1 der Ver­
ordnung über Preíse beí offentlichen Auftragen (VO PR 30/53). 

(5) Die Zahlungen für die Leistungen gem. § 2 Abs. 1 bis 3 werden nach Ablieferung der zu er­
bringenden Leistung und nach Vorlage einer Rechnung fallig. Soweit das Institut die verein­
barten Leistungen nicht in voller Hohe erbringt, vermindem sich die Zahlungen entspre­
chend. 

(6) Mit den genannten Betragen nach Abs. 1 bis 3 werden alle Kosten abgedeckt, von der Ent­
wicklung eines leistungsfahigen Fragebogens über sorgfaltige Pretests, die Stichprobenbil­
dung, die Durchführung der InterV:iews bis hin -zur Auswertung und ausführlichen Bericht­
erstattung der Ergebnisse. Die Untersuchung nach § 2 Abs. 3 umfasst auch eine Prasentation 
der Ergebnisse. 

§ 6 Laufzeit, allgemeine Vertragsbedingungen · 

(1) Der Vertrag beginnt am l. Januar 2016 und endet am 31. Dezember 2016. Der Vertrag verlan­
gert sich autornatisch um ein weiteres Jahr bis zum 31. Dezernber 2017, sofem keiner der 
Vertragspartner bis zurn l . Dezember 2016 der Verlangerung in schriftlicher Forro wider­
spricht. 

(2) Anderungen oder Erganzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. 

(3) Erganzend zu diesem Vertrag gelten die Allgemeinen Vertragsbedingungen für die Ausfüh­
rung von Leistungen (VOL/B). Allgerneine Geschaftsbed,ingungen des lnstituts finden keine 
Anwendung. 

§ 7 Erfüllungsort, Gerichtsstand 

Gefichtsstand und Erfüllungsort ist Berlín. 

Berlín, den 

Presse- und Informationsamt der 
· Bundesregierung 

i.A. 

Allensbach, den 

lnstitut für Demoskopie Allens­
bach - Gesellschaft zum Studiurn 
der offentlichen Meinung mbH 




